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 Von Ursula Sammann 

 
Der Neujahrstag ist ein ganz besonderer in unserem Lebensrhythmus. Jedes Jahr unterbricht er unser alltägliches Trei-
ben mit den Ritualen, die mit dieser Zeit des kalendarischen Übergangs einhergehen. An diesem ersten Tag im neuen 
Jahr schreiben wir das Datum 1.1., jeweils mit einer anderen Jahreszahl und richten uns auf den Neubeginn aus. Als 
Feiertag gibt er uns die Muße, die kostbare Qualität des Neuanfangs wahrzunehmen. Sein Zauber erfüllt uns mit ge-
mischten Gefühlen und Hoffnungen. Wieder einmal liegt ein Buch mit 365 unbeschriebenen Blättern vor uns. Was 
werden wir auf die erste und die weiteren Seiten schreiben? Was können wir besser machen als bisher, und welche 
Lektionen stehen uns bevor?  
 
Die Energie der vier Asse im Tarot entspricht dem Neujahrstag. Als jeweils erste Karte der kleinen Arkana eines Ele-
mentes nehmen sie ebenfalls eine besondere Stellung im Gesamtgefüge ein. Als Bewahrer der essentiellen Qualitäten 
von Feuer, Wasser, Luft und Erde tragen sie gleich einer Quelle deren gesamtes Spektrum an Erscheinungsformen und 
elementaren Potenzialen in sich. Ihre Impulse sind die Grundlage unserer Lebens- und Erneuerungskräfte auf der kör-
perlichen, geistigen und seelischen Ebene. 
 
Die vier Asse – Feuer, Wasser, Luft und Erde  

Die besondere Position der Asse: Die 40 kleinen 
Arkana1, je zehn für ein Element, symbolisieren die ver-
schiedenen Energiestufen. Jedes Ass repräsentiert je-
weils zu Beginn der Reihe der darauffolgenden neun 
Karten2 die ursprüngliche, ungebrochene Kraft eines 
Elementes und enthält das gesamte Spektrum seiner 
Ausdrucksformen. Die Qualität der elementaren Ener-
gie ist weder positiv noch negativ, frei von Wertung, 
zielgerichteter Ausrichtung und Absicht. Sie verhält 
sich nicht nur neutral, sondern auch völlig spontan und 
existiert im Ass3 außerhalb jeder dualen Gesetzmäßig-
keit.  

„Kein Element kann ohne das Andere existieren. Ihre 
Erscheinungsformen sind sowohl im Makro- als auch 
im Mikrokosmos von unermesslicher Vielfalt. Die Ele-
mente sind aufgrund ihres dynamischen Wechselspiels 
permanent miteinander in Bewegung. So entstehen 
stets sowohl Harmonien, als auch Disharmonien, Licht- 
und Schattenseiten. Dies ist nicht im Sinne von Gut 
und Schlecht, sondern als zwei Seiten eines Ganzen zu 
verstehen. Bewertung wohnt dem Bewusstsein der Na-
tur nicht inne. Die Elemente an sich sind amoralisch.“4    

Die Geschenke und Lektionen der Asse: Das Ass, das 
selbst keine Form annimmt, ist die notwendige Voraus-
setzung für alle Manifestationen der elementaren 
Energie. Jedes der vier Asse ist ein Tor zu den 

 
1  Arkanum/-a, das eingeschlossene Geheimnis 
2  Neun kleine Arkana-Karten, jeweils drei sind dem 

kardinalen, dem fixen und dem beweglichen Sternzeichen 
des Elementes zugeordnet, kardinal-in Gang setzend, fix-
stabilisierend, beweglich-auflösend 

Entfaltungsmöglichkeiten eines Elementes und seinen 
energetischen Prozessen, sowohl auf der materiellen, 
als auch auf der feinstofflichen, psychologischen 
Ebene.  

Gehen wir durch ihre Tore hindurch, begegnen uns die 
Kleinen Arkana. Sie ermöglichen uns äußerst wertvolle 
Einblicke und ungewöhnliche Lektionen. Wir erhalten 
die Chance, bisher unbekannte Zusammenhänge und 
Prozesse kennenzulernen. Dazu gehört, zu verstehen, 
welche Handlung, innere Haltung sowie Wirkung wel-
chem Element zuzuordnen ist. Gelingt es uns, nicht 
gleich davonzulaufen, wenn so manches, was wir in 
dem Zusammenhang an uns selbst wahrnehmen, 
schmerzhaft und unangenehm ist, beschenkt uns das 
Ass mit einer tiefgehenden Einweihung5.  Es verschafft 
uns Zugang zu den essentiellen Grundlagen unseres 
menschlichen Erlebens. So kann Schritt für Schritt Hei-
lung geschehen, indem wir lernen, das jeweilige Ele-
ment gemäß unserem Temperament zu beherrschen. 
Zorn kann zu Gleichmut transformiert werden (Feuer), 
Mitleid zu Mitgefühl (Wasser), Perfektionismus zu Ge-
lassenheit (Luft) und existenzielle Angst zu Zuversicht 
(Erde).  Bleibt uns dieser Zugang verwehrt, setzen wir 
uns nicht mit den elementaren Qualitäten auseinan-
der, ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass sie uns ein Le-
ben lang im Griff haben. 

3  s.u. die kabbalistische Zuordnung 
4  „Ursula Sammann, “Seelenlandschaft Horoskop – 

Einführung in die spirituelle Astrologie“ bod 2020 
5  In meinem Buch beschreibe ich weitere Wege der 

Einweihung, wie z.B. das indianische Medizinrad 



TAROT HEUTE Verbandszeitung des Tarot e.V.                                                               Ausgabe 77 – Januar 2023 
 

7 

 

Das Ass ist in der Kabbalah6 der obersten Sephiroth7 
Kether, der höchsten Ebene, zugeordnet. A. Crowley 
bezeichnet es als den göttlichen Funken, den Samen für 
alles weitere Gedeihen. Seine Manifestationen finden 
in Malkuth, der untersten Sephiroth der menschlichen 
Ebene statt.  

 
Deutung 
Aufgrund der Tatsache, dass im Ass alle Komponenten 
des jeweiligen Elementes enthalten sind, gibt es vielfäl-
tige Deutungsmöglichkeiten. Sie können nur mithilfe 
eines sorgfältigen Blickes auf das Beiblatt und im Zu-
sammenhang mit dem vorherrschenden Thema präzi-
siert werden. 

 
 
 
 

FEUER – der zielgerichtete Wille 
Stichworte: männlich, extrovertiert, aktive Energie, Tempo: schnell, Farbe: Rot. 
Sternzeichen: Widder – kardinal, Löwe – fix, Schütze – beweglich 
 
Das Ass der Stäbe  
Schlüsselthema: 
„Feuer symbolisiert den vita-
len, spontanen Drang nach 
unabhängigem Selbstaus-
druck“.8   
Lernaufgabe: Hier fällt es 

schwer, zur Ruhe zu kommen, sich zu entspannen. 

Die Besonderheit: Feuer ist das Element, das Materie 
unwiderruflich verwandelt, und spielt in der Alchemie 
eine wesentliche Rolle. Der Schmied, der das Eisen zu 
einem magischen Schwert formt, ist einer der Archety-
pen, der mit der Feuerenergie einhergeht. 

Das Bild:  Die Farbe Rot bildet den Hintergrund für die 
kräftigen Flammen im Vordergrund. Diese sind in der 
Form des kabbalistischen Lebensbaumes angeordnet. 
Die Säule, die zentral im Hintergrund haltgebend zu se-
hen ist, symbolisiert die männliche, phallische, der Son-
nenkraft zugeordnete Energie des Feuers. Insgesamt 
strotzt diese Karte vor Lebenskraft. Das Farbenspiel 
zwischen Weiß, Gelb und Orange sowie Grün symboli-
sieren das kreative und schöpferische Potential dieses 
Elementes. 

Deutung: Wir brauchen Feuerenergie, wenn wir im Le-
ben etwas bewegen und bewerkstelligen wollen. So ge-
sehen, ist das Ass bei einer Legung ein Segen. Denn das 
ist ein sicheres Anzeichen dafür, dass die notwendige 
Entschlossenheit für anstehende Unternehmungen 
und Power für Veränderungen vorhanden ist.  

Hier erfahren wir Aggression im positiven Sinne und 
sind voller Tatendrang. Wir fühlen uns, als könnten wir 
Bäume ausreißen, ohne zu wissen, welchen zuerst, sind 
voller Abenteuerlust.  

Feuer ist der Garant für das ewige, fortbestehende Le-
ben. Wir alle kennen die Flamme als Symbol für die 
Seele zum Beispiel in Stadtwappen. Die Farbe Rot, die 
Erotik, ist mit der Liebe, der leidenschaftlichen Be-
gierde und der körperlichen Vereinigung verknüpft. 
Eine Deutungsvariante ist hier unter anderem die Un-
terdrückung der Sexualität. 

Feuer verleiht Durchsetzungsvermögen und den Wil-
len, das eigene Anliegen durchzuziehen. Hier kann es 
um Themen wie Führungsqualitäten und Machtaus-
übung gehen. 

Problematisch sind das für dieses Element typische, un-
gezügelte Vorwärtsdrängen und der unablässige, 
kämpferische Siegeswille. Findet die Feuerenergie kein 
Ventil, wie beispielweise im Sport, erleben wir eine 
enorme innere Unruhe. In dem Fall überwiegen Ge-
fühle der Dringlichkeit, der Ungeduld und die Gefahr 
der Unbeherrschtheit. So kann diese Karte einen inne-
ren Aggressionsstau, eine unbändige Wut und Streit-
lust anzeigen. Die Angst vor der eigenen Courage, un-
erfülltes Machtstreben und Kompromisslosigkeit kön-
nen dem zugrunde liegen. Hier besteht die Gefahr, dass 
sich die vorhandene Aggression destruktiv in Streiterei, 
jähzornigen Ausbrüchen und Tyrannei ausdrückt.   

 

 
 
 

 
6  Kabbalah – ein jüdischer Weg der Einweihung in Form des 

Baumes des Lebens 
7  Sephiroth ist die Bezeichnung der zehn göttlichen 

Emanationen im Lebensbaum, sie enthalten das 

Ausströmen von Ideen und Attributen aus der Fülle des 
Einen, des Ursprungs, Wikipedia 

8  Zitat: Tierney, Bil „Die Dynamik der Aspektanalyse“, 
Hugendubel 1990 
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WASSER  –  Gefühle, intuitive Wahrnehmung  
Stichworte: weiblich, introvertiert, passive Energie, Tempo: langsam. Farbe: Blau. 
Sternzeichen: Krebs-kardinal, Skorpion-fix, Fisch-beweglich 
 
Das Ass der Kelche  

Schlüsselthema: Den Gefühlen 
Raum geben, ohne zu sehr in 
Wunschwelten einzutauchen 

Lernaufgabe: Nicht immer al-
les so persönlich nehmen, so-
wie Abgrenzung lernen 

Die Besonderheit: „Das Wasserelement, unser Um-
gang mit den Gefühlen ist der Schlüssel zur seelischen 
und physischen Gesundheit“9  

Das Bild: Auf einem weißen Lotos ruht zentral ein 
blauer Kelch, aus dem reichlich Wasser sprudelt. Es ver-
teilt sich in alle Richtungen. In der Mitte der Karte ist 
ein alles durchdringender weißer Strahl erkennbar, der 
sich nach oben hin öffnet. Auf dem Kelch selbst ist die 
liegende Acht, das Zeichen für Unendlichkeit zu sehen. 
Die Farbe Blau überwiegt. Sie verbindet sich am Bild-
rand mit roten, eingrenzenden Wellenlinien und ist im 
Inneren von Weiß durchdrungen. Dieses symbolisiert 
die lunare, empfangende und hervorbringende Ener-
gie. 

Deutung: Die Gefühle der Liebe sind so überströmend, 
dass sie alles überschwemmen. Harmoniestreben und 
das Bedürfnis nach einer heilen Welt voller Romantik 
und kostbaren Empfindungen sind hier zuhause. Dieses 
Ass ist meist Ausdruck für unerfüllte Sehnsüchte. Oft 
geht es um den Wunsch nach mehr Intensität und der 
Wiederbelebung tiefer Gefühle in langjährigen Bezie-
hungen. Ein zentrales Thema ist Verliebtheit, die noch 
am Anfang steht. Man scheut sich, seine Gefühle 

auszudrücken aus Angst vor Zurückweisung. Es besteht 
Unklarheit, ob die Begegnung eine Chance der Vertie-
fung im Sinne der Ernsthaftigkeit hat. Nach meiner Er-
fahrung ist das Ass in dem Zusammenhang ein Hinweis, 
dass es auf jeden Fall wichtig ist, die Gefühle wahrzu-
nehmen und dazu zu stehen. Wenn dies nicht ge-
schieht, könnte man es später bereuen. Außerdem, 
was hat man schon zu verlieren? Ebenso kann es hier 
um ein spirituelles Erwachen und die Frage gehen, was 
die Seele nährt. Damit einher gehen die Frage nach 
dem Sinn des Lebens sowie auch der Wunsch, die Be-
ziehung zu sich selbst liebevoller zu gestalten, sich 
mehr zu spüren. Ebenso kann sie darauf hinweisen, 
dass es wichtig ist, sich mit der eigenen Gesundheit 
auseinanderzusetzen.  

Mangelndes Vertrauen in die Intuition und die Nei-
gung, Gefühle zu unterdrücken, können hier ebenso 
Thema sein. Es mangelt eventuell an der Fähigkeit der 
Abgrenzung des Nehmens statt des Gebens. Hier be-
steht die Gefahr, zu gefühlsbetont im Sinne von theat-
ralisch, selbstbemitleidend und dramatisch zu sein. 
Endlose Tränenfluten sind hier keine Seltenheit. 
Schließlich überwiegt die Opferhaltung. Der man-
gelnde Bezug zur Realität, die Vermeidung von Konflik-
ten und die eigene Erwartungshaltung verhindern 
glückliche Beziehungen. Tief vergrabene, unbewusste 
Themen können plötzlich in den Vordergrund treten. 
Ich frage Klienten im Zusammenhang mit dieser Karte 
auch gerne, ob sie genug trinken, wie ihr Verhältnis 
zum Wasser ist, und rate ihnen, sich mehr an fließen-
dem Wasser aufzuhalten.  

 
 

LUFT – die Gedanken, der Intellekt  
Stichworte: männlich, extrovertiert, aktive Energie, Tempo: schnell, Farbe: Gelb. 
Sternzeichen: Waage -kardinal, Wassermann, – fix und Zwilling – beweglich 
 
Das Ass der Schwerter  

Schlüsselthema: Durch geis-
tige Klarheit, entsteht kreative, 
inspirierende Energie. 

Lernaufgabe: Hier gilt es, Ideal 
und Wirklichkeit auszubalan-
cieren. 

Die Besonderheit: Die Tatsache, dass die Sternzeichen 
der Luft keine Tiersymbolik enthalten, ist ein Hinweis 

 
9  U. Sammann, ebenda 
10  U. Sammann, ebenda  

darauf, „dass dieses Element die Erlösung von der ma-
teriellen, instinkthaften Ebene sucht“.10  

 Das Bild: Spätestens bei dieser Karte wird deutlich, 
dass die Beschreibung des Bildes und die Aufschlüsse-
lung seiner Symbolik mehrere Seiten füllen könnten. 
Vor der himmlischen Sphäre sehen wir ein zweiund-
zwanzigstrahliges Diadem11.  Diese von göttlicher 
Strahlenkraft geformte Krone an der Spitze des 
Schwertes, das die Kraft der Gedanken und des 

11  diese Zahl korrespondiert mit der Anzahl der großen 
Arkana  
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Bewusstseins symbolisiert, ist Kether12 zugeordnet. 
Ihre Inspiration bewirkt Erkenntnisse, die sich in der 
Weite des Raumes in Form von gelb-weißen Kristallen 
manifestieren. Die grüne Farbe des Schwertes, in des-
sen Griff die Planeten Sonne und Mond13 harmonisch 
angeordnet sind, bezieht sich auf die Erdkräfte, die Na-
tur, die die Lebensgrundlage ist. Im Griff des Schwertes 
ist die Schlange als Symbol für die Transformation14 der 
Energien zu sehen. Die Schwertklinge ist mit den grie-
chischen Buchstaben Thelema – der Wille – beschriftet 
und erinnert an die Gesetze des Lebens. Im unteren 
Drittel sehen wir im Hintergrund blaue Wolken, die sich 
nach oben hin auflösen. 

Die Deutung: In der Gedankenwelt kristallisiert sich et-
was heraus, neue Pläne, besonders geschäftlicher Art. 
Es gilt, viele gute Ideen zu ordnen. Wie können die Pro-
jekte in die Realität umgesetzt werden, und welche Pri-
oritäten gibt es? Eine berufliche Neuorientierung 
könnte anstehen. Es ist ebenso möglich, dass eine 
schriftliche, geistige und intellektuelle Herausforde-
rung zu bewältigen ist. Unterschwellig schwingt hier oft 
ein Wunsch nach Freiheit und Unabhängigkeit mit im 

Sinne von „sein eigenes Ding machen“, eventuell un-
ternehmerisch. Das Bewusstsein kann hier nach oben, 
Richtung spiritueller Entfaltung, tendieren. Die Bezie-
hung zu Besitz und Pflichten durchlebt eine Neuorien-
tierung. Hier sind der Asket, der Frührentner, der Frei-
geist und die trotz ihres Alters aufbrechende Pilgerin zu 
finden. 

Schwierig ist bei diesem Ass der Zugang zu Gefühlen. 
Eine gewisse Kälte und Bindungsunlust herrscht vor. 
Ebenso fällt es aufgrund mangelnder Bodenhaftung 
schwer, die eigenen Grenzen, insbesondere die körper-
lichen, wahrzunehmen. Man versucht, das Leben mit 
dem Kopf zu regieren. Wirre Gedanken, die Extreme 
von Genie und Wahnsinn sind hier anzutreffen. Wol-
kenkuckucksheime sind bei diesem Ass keine Selten-
heit. Damit einher gehen extreme Gefühlskälte, Grau-
samkeit und innere Abwesenheit. Gesundheitlich ist 
das Nervensystem angesprochen. Chronische Migräne, 
nervöse Leiden wie Schlaflosigkeit und innere Unruhe 
werden angezeigt. Nicht selten empfehle ich hier Gar-
tenarbeit, Spazierengehen und Ruhe. 

 
 
ERDE – Form, die greifbare Materie 
Stichworte: weiblich, introvertiert, passive Energie, Tempo: langsam, Farbe: Braun 
Sternzeichen: Stier-fix, Jungfrau-beweglich, Steinbock-kardinal 
 
Das Ass der Scheiben  

Schlüsselthema: Erde 
ist die greifbare Materie. Es 
gilt, die Gesetze ihrer Welt zu 
verstehen. 

Lernaufgabe: Das Sicher-
heitsdenken überwinden 

Die Besonderheit: Dieses Ass der Scheiben nimmt nicht 
nur eine herausragende Stellung in der Reihe der Asse 
und aller Kleinen Arkana ein, sondern ist eine der 
höchsten Karten im Tarot. Es enthält tiefste Weisheiten 
und ist das Maß aller Lehren. Schließlich ist die Erde der 
Thron des Geistes. Je tiefer die Wurzeln in die Erde 
dringen, desto höher kann der Geist fliegen. Sind die 
vorhergehenden drei Kräfte nicht angemessen geer-
det, mangelt es nicht nur an Integrität und Glaubwür-
digkeit, sondern auch an der pragmatischen Fähigkeit, 
konsequent und ausdauernd den eigenen Weg zu ge-
hen.  

 
12  Kether ebenda  
13  Sie weisen auf tantrische Lehren hin, die die Balance von 

männlicher und weiblicher Energie beinhalten, werden 
als Paar auch als Eltern bezeichnet, hier des Merkurs als 

Das Bild: Entsprechend sehen wir im Zentrum des Bil-
des ein goldenes Siegel. Die Farbe Gold weist auf die 
Vollendung des alchemistischen Prozesses hin. Außen 
steht „To Mega Therion“, zu übersetzen mit „das große 
Biest“, einer der magischen Namen von A. Crowley. In-
nen sind die Insignien – dazu gehört die Zahl 666 – der 
heiligen Hure Babalon zu sehen. Wir kennen sie nackt 
als die goldfarbene Gestalt, die auf der Großen Arkana 
XI Die Lust den Löwen reitet. Als Gegenpol zu Maria ist 
sie eine Frau, die zu ihrer Sexualität steht.  Die Vereini-
gung der männlichen und weiblichen Kraft ist essenti-
ell. Umgeben ist dieses Siegel, das ich hier nur insoweit 
entschlüsselt habe, wie es für die Thematik wichtig ist, 
von sechs erdfarbenen Flügeln, die, in vier Richtungen 
ausgebreitet, den Boden für die Entfaltung der Energie 
bilden. Hier begegnet uns der Archetyp, den wir aus al-
len Märchen kennen: Der Jüngling zieht aus, reift zum 
Manne, indem er Prüfungen besteht, heiratet die Prin-
zessin und …ja, wenn sie nicht gestorben sind, leben sie 
heute noch. 

Sohn 
14  S. Hermesstab, die Schlange ist hier als Vertreterin der 

Weisheit zu verstehen 
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Die Deutung: Hier kann es um den Weg in die Selbstän-
digkeit gehen oder die konkrete Überlegung, ein Haus 
zu bauen, einen Hausstand zu gründen, in dem ernst-
gemeinten Sinne von Heiraten und Familiengründung. 
Auf jeden Fall geht es um eine Angelegenheit, die nach 
außen sichtbar wird wie ein Umzug oder eine Verände-
rung der Wohnsituation im Sinne eines Umbaus oder 
einer Renovierung. Das kann auch ein Neubeginn an ei-
nem anderen Ort sein oder ein Wechsel der Arbeits-
stelle. Finanzielle Belange können die Person beschäf-
tigen, wie etwa ein Erbe und was damit zu tun ist. Es 
kann Überlegungen geben, sich eine Werkstatt zu mie-
ten, um sich darin künstlerisch zu entfalten.  

Gedanken über die materielle Situation können die Dy-
namik und die Möglichkeit einer Veränderung verhin-
dern. Es gibt keinen Mut zum Risiko. Besonders die er-
digen Tierkreiszeichen haben die Neigung, sich abzuar-
beiten und sich zu wenig Vergnügen zu gönnen. Das Si-
cherheitsdenken verhindert, dass man Flügel be-
kommt. Eine Ehe etwa kann bestehen bleiben, weil 
man auf die materiellen Vorteile nicht verzichten 
möchte. Dieses Ass kann auch eine Aufforderung sein, 
sich mehr zu erden, der Realität zuzuwenden und seine 
derzeitige Situation zu ordnen.  

Gesundheitlich ist dieses Element mit dem Knochen-
bau, dem Skelett, verbunden. Hier kann es um Gicht, 
Arthritis, Rheuma und Rückenbeschwerden gehen.  

 
 
Abschließend: Sind wir in einem guten Kontakt zu den Botschaften der Asse, werden wir unseren Wagen gut lenken 
können und verlieren unsere Richtung nicht so leicht aus den Augen. Aus meiner Erfahrung heraus kann ich sagen, 
dass der Lernprozess nie aufhört und ich immer wieder erstaunt bin, welche Fülle an Weisheiten in den Assen steckt.  
 
Ich wünsche allen zum Jahresbeginn Lust und Freude an Neuanfängen und hoffe, einen Eindruck von dem vermittelt 
zu haben, welche Themenfülle die Asse enthalten. 15 
 
„Die Erde war weiblich, und das Wasser befruchtete sie, das Feuer bewirkte die Reifung, und aus dem Äther empfing 

die Natur den Lebensatem, und sie brachte die Körper gemäß der Gestalt des Menschen hervor. Der Mensch nun 
wurde aus Leben und Licht zu Seele und Geist, aus dem Leben wurde er Seele, aus dem Licht Geist. …“16 
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15  Wer das Thema vertiefen möchte, dem empfehle ich die Kapitel zu den Elementen in meinem Buch, ebenda 
16  Corpus Hermeticum, griechische Schrift, etwas 300 v. Chr., A. Huyser, „Die Bedeutung der vier Elemente in unserem Leben“, 

Goldmann 1990, zitiert in Ursula Sammann, ebenda, S. 94 

https://sammann.net/seelenlandschaft-horoskop-leseprobe/

